Die größte „Ente“ der Geschichte
Daraus kannst du sehen, was WIRKLICH dahinter steckt:

Es wird eine psychologische Krankheit, als ein biochemisches Problem dargestellt.
Und das mit GIGANTISCHEN Erfolg, denn Weltweit werden damit jährlich mehrere HUNDERT MILLIARDEN Euro verdient.
Achte einmal darauf:

Wenn in den Medien eine Werbung eines Antidepressiva gesendet wird, heißt es immer, dass eine Depression eine ernsthafte Erkrankung ist und mit dem Medikament „KÖNNTE“ ein biochemisches Ungleichgewicht ausgeglichen werden.
Das „KÖNNTE“ wird nicht freiwillig eingebaut – die Gesetze schreiben das so vor.
Es gibt nämlich, wie schon gesagt, keinerlei wissen schaftliche Beweise für diese Behauptung.

Um auf deinen Psychiater zurück zukommen: Nimm also zur Kenntnis, dass auch dieser gute Mann, möglicherweise seinem Vertreter für Pharma, „aufgesessen“ ist.

Er weiß es einfach nicht besser…
Wenn du also deprimiert bist, heißt das noch lange nicht, dass in deinem Es gibt keine Studien die beweisen könnten, dass Antidepressiva überhaupt irgendeine Wirkung auf die Anzahl der Neurotransmitter im menschlichen Gehirn hat.
Das einzige was bisherige Studien bewiesen haben, sind die gravierenden Nebenwirkungen derartiger Medikamente.

Nimmst du Antidepressiva, wird es dir VIELLEICHT kurzfristig etwas besser gehen. Langfristig könntest du aber abhängig werden und die Chance je wieder gesund zu werden schwindet von Tag zu Tag.
Es sind Drogen, die dein Bewusstsein verändern und schwerwiegende seelische und körperliche Folgen verursachen!
Klicke HIER zum Video!
Dein Peter Brand
